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klärten und sie von ganz neuen Gosiclitspunklen aus ])etrachlen Messen.

Alles was nun im Laufe der letzten Zeit von Dr. Milde zerstreut

und stfickweiso über diese interessante Pflanzengruppe veröfTentlicht

wurde, das findet sich in obigem >yerke gesichtet, erweitert und zu

einem Ganzen verbunden, als eine musterhafte Arbeit, die niehl zu-

sammengetragen aus anderen Werken, sondern als Resultat eigener

mühevoller Forschung und genialer Anschauung sich darstellt. Die
Charakteristik der Gruppen, die systemaüsehe Gliederung der Arten,

ihre Beschreibung sind scharf und erschöpfend gezeichnet , wobei
nicht allein die äussern Kennzeichen beachtet werden, sondern auch
auf die anatomischen Verhältnisse eingegangen wird. Bei den ein-

zelnen Arten finden sich interessante Mittheilungen über ihre Ver-
breitung, Lebensweise, über morphologische Beobaclilungen u. A.

angeführt. Uebersichten der anatomischen und systemalischen Eigen-
thümlichkeiten der schlesischen Gefäss-Kryptogamen, geographische

Vergleichungen derselben mit anderen Floren, endlich ein au>iühr-

liches Verzeichniss schliesst das splendid ausgestattete Werk, w elches

mit seinen zahlreichen fleissig ausgeführten Abbildungen zu den
werthvollslen literarischen ErscTieinungen der jüngsten Zeit gezählt

werden kann.

8 a m in 1 n II ^ c ii.

— Herbarium normale planlarum officinalium et mercatoriarum.
— Xormalsammlung der Arznei- und Handclspflanzen in getrockneten

Exemplaren, enthallend eine Auswahl von Gewächsen des In- und
Auslandes, welche zum Arzneigebraiiche dienen oder zum technischen

oder ökonomischen Behufe in den Handel gebracht werden, sowie
von solchen , welche leicht damit verwechselt werden. Mit kurz(Mi

Erläuterungen versehen von Dr. G. W. Bischoff, weiland Pro-
fessor der Botanik an der Universität zu Heidelberg, und Dr. D. F.

L. v. S c h 1 e c h l e n d a 1 , Professor der Botanik an der Universität

zu Halle. Herausgegeben von R. F. H o h e n a ck er. Dritte Lieferung,

aus 150 Arten bestehend Kirchheim u. T., beim Herausgeber. 1859.
— Es ist auch diese Lieferung nach deniselben Plane eingerichtet,

wie die früher ausgegebenen. Jede Art liegt mit einer, den latei-

nischen und deutschen Namen . die natürliche Familie , Linne'sche

Classe und Ordnung, Vaterland und Daner enthaltenden, von ileu

Herren v. Schechtendal oder Bischoff verfassten Eliquette

versehen auf einem halben Bogen Velinpapier grossen Formats, oder
es sind bei kleinen Pflanzen zwei Nummern auf demselben Blatte

aufgelegt. So weit es möglich war, sie zu erhalten, sind die ver-

wendeten Theile der Pflanze beigelegt. Wo sie auch noch fehlen,

werden sie wenn ausführbar, später nachgeliefert, wie denn auch
diese Lieferung einige interessante solche Nachträge enthalt. Diese

dritte Lieferung enthält 150 Arten, die in zum Zubinden einge-



:U2

riclilclcii Cüildiis vciwiihrl sind. Sio iuiiiii ^cgon rrankiilc Kin-

sendiiiifT von 28 11. rli. = 1« Tlilr. |)r. Cl. = 60 Fics. von dem
llcraiis^it'lKM- Ixv.otitMi wcrdt'n. Ausser aiidcin, »mmsI \\<Mii;,M'rscl»\vii'rig

zu crlitnooiidfii AiUmi, licliiidcii sich Inlncndc in dcist'lhcn: Cassia

Fistula L. (die Wöhrcu-Cässw), Bute<i f'roudosa K o .x b. (die Mnltcr-

pdanze des oslindisclien Kino), HJuci.na piurita Hook, (welclier

Iliilsc auch lüc als Wnrniinillcl hcKunnlcn Borslcnhiiur«', Setae sHüjuae

liirsutae., liclcrl). Virid sitira L. y leucuspenna S e r. (deren Samen
den Hau|)ll>eslaiidlh('il zu der so berühmt gewesenen Revalenia ara-

bica heroeben). Itulujofcra Anil L. (eine der Indij^o li(,'rern(leri

IMIanzen) , Fsid^vm Guaijnra !{ a d d i (der Guayava-Banmj , Laio-

sonia alba L a m. (die llennai)llanze), Uli/rubalanus Chebula G a r l n.

(iMullerpflanze der Myrobalani indiri und M. Cliebulae) , Mayiiifera

indicaL. (der Mangobaum, dessen eingemachte Früchte in den Handel

komme-iOi Pistacia Terebintliiis L. (die Tcrebinihc, die den cyprischcn

Terpenihin liefert), Jalropha Curcas L. (der l'urgirnussbaum, von

dem die früher gebräuchlichen Semina Ricini niajoris und das Oleum
inlernale stammen) , Zizi/phns Jiijuba L. fr. alho (der vveissfrüch-

lii/e ostindische Jnjubenbaum) , Byrsoinma crassifoUa 1) C. (nach

Berg vielleichl die iMutterpflanze der Cortex Alcornoque) , Citrus

Limonum Risso (die Cilrone), Cviedica L, fr. subgloboso (die

kugeügt' Zitrone spontan aus Ostindien), C. Aurantium Risso (die

süsse Pomeranze), C. vulgaris R i s s o (die bittere Pomeranze), Ca-
loplii/lliii» Inopliijlliim L. (die mullimasslicho Mutterpflanze des oslin-

«lisclien Tacamatiac), Valica lacifera W. et A. (der Damarharzbauni),

Snlmalia acuminata M i q. (einer der Baumwoilenbäume), Gossy-

pium vitif'ulnim Lam. und G. barbadense L. (zwei Arien, die

Baumwolle für den Handel liefernj, Citrullus Colocynthis Sehr n d.

(die Coloquinte), Cistus laurifOlius L. (eine der Pflanzen, von denen

Ladanum gewonnen wird), Capparis spinosa L. (die gewöhnliche

Kappernstaude), Sinapis juncea L. (eine oslindische Senfart, von

deren Samen der berühmte Sarepta-Senf bereitet wird), Sesamum
iiidiniin L. (die Pflanze, die das Sesamöl liefert, in zwei Formen),

Andrographis panicutata N. ab E.. Adhatoda Vasica N. ab E. und

Dilivaria ilicifolia luss (drei Acanthaceen , die in Indien gegen

Schlangenbiss, Cholera und andere Hebel berühmt und auch schon

bei uns empfolilen worden sind), Wrightia tinctoria H. Bi'. (Nerium

t. Rottl., ans deren Blättern in Ostindien Indigo gewonnen wird),

Strychno)i ^ux romicaL. (der Krähenaiigenbaum), PgreUwum roseum

M. B. , P. canieum M. B. und P. cinerarifoliuin Trevir. (drei

Pflanzen, von denen das bekannte Insekten tödtende Pulver bereitet

wird), Anaryclus offirinarum H a yne (der deutsche Bertram), /nw/a

fcj/Von.s- L. (Beslaiidliieil des Paraguay- Roux gegen Zahnschmerzen),

Arhtolochia rotunda L. i;nd A. pallida W. et Kit. (die beiden

Pflanzen, von denen die runde Oslerluceiwnrzel gesammelt wird),

Cannabis sativa L. indica (Bangi aus Ostindien), Urtica vivea L.

(besonders in China als Cespinnstpflanze gebaut), Urosligma religio-

sutn Gasparr. und U. benghalense 31 iq. (Firus /-.und F. b. Ein it.,

I
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«lii; Gmmiiilack liefern), Qvercvs palota Dosf, (doreii Früchte in

Spanien und Nord -Afrika als Lebcnsinillel dienen), Piper nigrum

L., spontan und g-el-.aiit , und P. trioicum Roxb. ? (von welclien

dreien für den Handel Tfeller oesanimelt wird) , Pimis halepensis

M i 1 1. aus Dalnialien, P. palustris kW. (von welcher derBoslon- und

virginische Tei[)i'nlliin koniuil), Caryotaiirensh. (die Brennpalme aus

Ostindien . die Palniwein und Piilmzucker liefert), Areca Catechu L.

(die Calechu-Palme, von der, ausser den Arecanüssen ,
wie auch

einigen anderen Pflanzen Terra japonica gewonnen wird), Zingihcr

ofßcinale Ro s c oe (Ingwer), Cyperus syriacus Pari, (der mit den

Papyrus der Alten geliefert hat), C. rotundus L. (die Mutlerpflanze

der runden Cyperwurzel aus Indien), Saccharum officinarum L.

(Zuckerrohr aus Indien), Ampelodesmos tenax Link und Ma-
crochloa (Stipa L.) tenacissima Kth. (zwei zähe Gräser, die in der

pyrenäischen Halbinsel und in Nord-Africa zu Flechlwerk und Tauen

verarbi^itel werden), (Jlvina Aceti Külzing, Cryptococcus Cere-

visiae\i\\\7.. und Cr. Vitii K ü t z. (die Essignuitter , der Bierhefen-

und Weingährungspiiz auf Glimmer). Von der zweiten Lieferung

dieser Sammlung sind noch Exemplare vorhanden , die um 21 fl. =:

12 Thlr. pr. Ct. = io Franken bezogen werden können. Von der

ersten Lieferung wird eine neue Ausgabe vorbereitet.

Bo(aiii8clier Taiischvereiii in "Wien.

— S e n li u n o^ e II sind eiiigetroiren : Von Herrn ApotIiel<er 15 r i l-

tinger in Steyr , mit Pllan/.en aus Oi)er-OesteneicIi. — Von Herrn G r a t'

in Gratz, mit Pllaiizen aus Steiornicirk. — Von Herrn Dr. Braun in Bayreulli,

mit Pflanzen aus Baiern. — Von Herrn Pfarrer Paalzow in Priezen , mit

Pflanzen aus Prenssen. — Von Herrn T li i e I in Ossea;, mit Pflanzen aus

Bötimeii. — Von Herrn Bayer m Wien, mit Pflanzen aus Nieder- Oester-

reicli und Ungarn. — Von Herrn W i n k 1 e r in Giermannsdorf, mit Pflanzen

aus Scfilesien. — Von Herrn Apotheker Sekera in iMiinchengrätz , mit

Pflanzen aus Bölimen.
— Sendungen sind allgegangen: An die Herren: Brantsikin

Silein, Pfarrer Matz in Höbesbrunu , Georges in Gollia, Dr. Hess in

Molscldeben. Professor Hofmann in Brixen , Bulnheim in Leipzig,

Vägner in Huszt. Apotlieker Pal«e in Königsberg, Dr. Körnicke in

Waldau, Oberlandesgericbtsrath Veselsky in Eperies , Fleuriet und
Bayer in Wien.

Verzeichniss neu eingesendeter Pflanzen: Anemone intermedia.,W\n\i\.

von Leipzig eingesendet von B u 1 n b e i m. — Galium tirolense Wild, ans

Ober-Oesterreicli, eingesendet von Brittinger. — Galium Wirtgeni Fr.

Scbltz von Deideshcim, eingesendet von Dr. Sctinltz Bp. — Geuin

lii.'^piduju ¥ r. \oa Königsberg ^ eingesendet von K u h n e r t. — Juncii^ idi-

</mo^M.s- R l b. von tiajreutb, eingesendet von Dr. Braun. — Thesium tenai-

foiium Sa u t., Vicia polyphylla D s f., Viola sciaphylla K oc b aus Ober-
Oeslerreich, eingesendet von Brittinger.

Ctdyciiun pusillum F I ö r k., < oniocyhe pallida P er s., Etidocarpon mmi-
strosum Mass. aus Ungarn, eingesendet von Veselsky. — Chantrannia

citcdybea K l z.., Ccmverva ßavida K t z., Draparnaldia distans K i z. .,
Hyalo-

theca mucosa Br eb ,
Altella ßexilis v. cuhcapitata A. B r., von Leipzig, ein-

gesendet von ß u 1 n b e i ni. — Zy<jnema bipunctatum S u h r. aus Ungarn,
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